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RmtMalt zur LaibMer Zeitung Rr. ^57.
Donnerstag den 10. November 1892.

<5«82°, Verzehrunygsteuer-Pachtuersteigerung. «r '»M
Von der l. k. Finanz-Direction in Klagenfurt wird tundgegeben, dass die EinHebung der

Verzehrungssteuer von Wein, Mein- und Obstmost, dann uon Fleisch in den der dritten Fleischsteuer«
tarifclassc eingereihten Stenerbezirken ^ 1.) Althofen, 2.) Eberstein, 3.) Eisentappel und 4.) Völter-
marlt, dann in den Einhebuugsbczirlen:

«> Prävali, bestehend aus den Ortsgemeinden Prävali und St. Daniel,
ü) Leifling, bestehend aus der gleichnamigen Ortsgemeinde,
<-) in den vereinigten Einhebungsbezirteu Bleiburg, Feistrift, Loibach und Moos, bestehend

aus den gleichnamigen Ortsgemcinden und der Ortsgemeinde Schwabegg, mit Aus-
nahme der Ortschaft Untcrpchen. im Stcncrbezirke Blciburg,

^ ) in den vereinigten Einhebungsbezirken Eberndorf und St. llantian, bestehend aus den
Ortsgemeinden Eberndorf. Globasnih, St. Cantian und Rückersdorf des Tteuerbezirtes
Eberndorf,

auf die Dauer des Jahres 1893, eventuell mit dem Vorbehalte der stillschweigenden Erneuerung
auch für die Jahre 18l)4 und 18!)5, oder auch auf die unbedingte Dauer von drei Jahren,
d. i. vom 1. Jänner 18W bis Ende December 1895, in, Wege der öffentlichen Versteigerung unter
dcn nachstehenden Bestimmnngen verpachtet wird:

1.) Die Versteigerung wird am
19. November 1892, vormittags 10 Uhr,

bei der l . l . Finallz-Tirection in Klagcufurt vorgenommen, und wenn die Verhandlung an diesem
Lage nicht beendigt werden sollte, in der weiters zu bestimmenden und bei der Versteigerung
belanntzumachenden Zeit fortgesetzt werden.

2.) Der Ausrufspreis ist:
a> für den Steuerbezirt Althofeu für Wein, Wein« und Obftmost 2190 f l ., für Fleisch

9ft0 f l . , zusammen 3150 fl. -
b> für den Steuerbezirt Eberstein für Wein, Wein« und Obstmost 4260 st., für Fleisch

2410 fl.. zusammen K670 fl.;
c) sür den Steuerbezirt Eisenlappel für Wein, Wein« und Obstmost 1966 f l . , für Fleisch

640 fl., zusammeu 2606 st.;
<i> für den Tteucrbezirt Völkermartt für Wein, Wein« und Obstmost 5920 fl., für Fleisch

2830 fl., zusammen 8750 f l . ;
5) für den Einhebungsbezirk Prävali für Wein, Wein« und Obstmost 3196 ft., für Fleifch

1642 fl., zusammen 4838 fl.;
/ ) für den Einhebungsbezirl üeifling für Wein, Wein« und Obstmost 550 f l . , für Fleisch

55 st., zusammen 605 fl. ;
,<?) für die vereinigten Einhehungsbezirke Bleiburg, Feistritz, Loibach und Moos für Wein,

Wein» und Obstmost 3710 fl., für Fleisch 1402 fl., zusammen 5112 f l . ;
ü) für die vereinigten Einhebnngsbczirle Eberndorf und St. Cantian für Wein, Mein«

und Obstmost 1825 fl., für Fleisch 725 fl., zusammen 2550 fl.
österr. Währung bestimmt.

3.) Zur Pachtung wird jeder österreichische Staatsbürger zugelassen, welchem lein gesetz'
licheZ Hindernis im Wege steht. Die Finanz«Verwaltung kann auch einen nicht österreichischen
Staatsbürger, welchem kein gesetzliches Hindernis entgegensteht, zur Pachtung zulassen, wenn sie
denselben in Absicht auf die Erfüllung der Pachtverpflichtungen für vollkommen vertrauens-
würdig hält.

Für jeden Fall find contractbrüchige Verzehrungssteuer-Pächter sowie alle jene. sowohl
von der Uebernahme als von der Fortsetzung einer solchen Pachtung ausgeschlossen, welche wegen
eines Verbrechens mit einer Strafe belegt worden sind.

Jene Individuen, welche wegen eines aus Gewinnsucht begangenen Vergehens oder wegen
einer solchen Uebertretung verurtheilt wurden, oder welche zufolge des Strafgesetzes über (Befalls«
Übertretungen wegen Schleichhandels oder wegen einer schweren Gefällsübcrtretung in Untersuchung
gezogen und gestraft oder wegen des Abganges rechtlicher Veweise von dem Strafverfahren los«
gezählt wurden, sind durch sechs auf den Zeitpunkt der Uebcrtretung, oder wenn derselbe nicht
bekannt ist, der Entdeckung derselben folgende Jahre als Pachtungsbewerber ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Eingehung eines Pachtvertrages überhaupt hat sich
der Pachtlustige vor dem Veginnc der Pachtung über Aufforderung der Finanzbehörde mit glaub«
würdigen Documenten auszuweisen,

4.) Wer an der Versteigerung theilnehmcn wil l , hat vor Beginn der Versteigerung einen
dem zehnten Theile des Ausrufspreises gleichkommenden Betrag im Baren oder in inländischen
Staatsobligationen oder in anderen Wertessccten, welche kraft besonderer Gesetze oder Anordnungen
von der Finanzverwaltung als Geschäftscantion angenommen werden dürfen, als Nadium zu
erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Bestellung einer pupillarsicheren Hypothek geleistet werden,
und ist hierüber die mit der Bestätigung der erfolgten Einverleibung versehene Pfandbestellungs'
Urkunde, der neueste Grundbuchs'Auszug und eine vidimicrte Abschrift des Protokolles über eine
höchstens drei Jahre vor dem Licitationstage vorgenommene gerichtliche Schätzung der Hypothekar«
realität vorzulegeu.

Der Wert der Obligationen oder Werteffecten wird nach dem zur Zeit des Erlages be>
kannten letzten Wrsencoursc, jedoch keinesfalls über dem Nominalwerte berechnet.

Die einer Perlosung unterliegenden Papiere müssen mit einer glaubwürdigen Bestätigung
versehen sein, dass dieselben noch nicht gezogen worden sind. Die Annehmbarkeit dcs Vadiums
zu prüfen, steht der Licitationscommission zu, gegen deren Ausspruch leine Einwendung zu«
lässig ist.

Nach beendigter Licitation wird bloh das vom Vestbieter erlegte Nadium als vorläufige
Caution zurückbehalten, den übrigen Licitanten aber werden ihre erlegten Barbeträge oder Wert-

cssectcn, respective die auf die Hypothckarcautiou bezüglichen Urkunden zurückgestellt, ^.
t, t. Fiuanzverwaltung wird nöthigenfalls die Einwilligung zur büchcrlichen ^ H " ^ . , ^ mene"
rechtes ertheilen. Die Einverleibung und die Löschung haben die Licitanlcn a"> ">'
Kosten zu erwirken.

5.) Es werden auch schriftliche Anbote angenommen. ^, .,, „ M '
Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel von 50 Ncnlrcnzcr für den ^ M . ^

liegen) muffen jedoch mit dem Vadium belegt fein. dcn bestimmen PachtschiNiu^' ^ ' ^ ^ ^ r̂>
in Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt enthalten, und cs darf darin ^' '"s, '„««P»^
kommen, die mit dcn Bcstimmuugcu der gegenwärtigen Ankündigung und mit ^ ^ ) ! » ^ H M
bedingnisscn nicht im Einklang wäre. Die Anbote müssen den bestimmten PachtsnM"»
für jeden Steuer«, beziehuugswcifc Eiuhebungsbezirl gesondert enthalte».

Diese schriftlichen Offerte sind nach folgendem Formulare zu verfassen: ^ l
«Ich Unterzeichneter bicte für den Bezug der Verzehrungsstcucr von - - ' ,' V.̂  vB

ist das Pachtobjcct genau nach dieser Licitationsanlnndignng zu bezeichnen) auf die o ^
bis 18 . . den jährlichen Pachtschilling von . . - - ^ ' <,i, dai's

sage Gulden Kreuzer österr. Währung, mit dcr Erklärn, N ^ ^
mir die Licitations- und Pachtbedingnisse, denen ich mich unbedingt untcrziehe, E . ^ B'
sind und ich für den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden zchnproccutigeu «>
. . , . fl. . . . kr. österr. Währung hafte.»

Datunl
Unterschrift, Charakter und Wohnung d<>s öftere"""' „,.

Diesc schriftlichen Offerte sind vor der Licitation bei dem Vorsteher der t.
Direction in Klagenfurt bis zum

19. November < 8 9 2 , vormit tasts 1 0 l t h r , ^ „«d
versiegelt zu überreichen und werden, sobald die mündliche Licitation geschlossen ist, "
bekannt gemacht. ^ li>»^"'

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte, wobei die Offerenten Megen ' ^ „ ,
beginnt, werden lciue nachträglichen schriftlichen oder mündlichen Anbote mchr " ' ^ ^ , , s M r > ^

Schriftliche Offerte wcrdcn fchon mit Beginn der Stunde der mündlichen
nicht mehr zugelassen. ' ^ ^irb °A

Lauten ein mündliches und ein schriftliches Anbot auf den gleichen ^ r a a . ' < g, , M
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schriftlichen Anboten cntfchcidet die «en > ^ , M
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der Licitationscoinmission vorgenommen ^ M

<i.) Wer nicht für sich. sondern im Namen eines andern liciliert, "'^7.,,'' g M ^
gerichtlich oder notariell legalisierten speciellen Vollmacht bei der Licitatio>!-?co,»»i!"l
und ihr dieselbe übergeben. »»M'n V ^

7.) Wenn mehrere Personen in Gesellschaft «citieren, so haften sie zur ungM ^ ^ , .
das heißt: Alle für einen und einer für alle, für die Erfüllung der übernommene»
Verbindlichkeiten. ., ^ w»^ ,.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren Personen gemeinschaftlich aelnacy'' ^ ^ "
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass die Offcrcntcn die solidarische Haftung ! ^ M l l l ^
Erfüllung der Pachtbcdiuguisse übernehmen. Auch habeu sie denjenigen und dc'lM ^ ^ M i
namhaft zu macheu, welcher die Gesellschaft gegcnubcr dcr Finanzbchörde in icoer
vertreten berechtigt sein wird. , ^ bet ^

8.) Die Vcrsteigcruug geschieht uuter Vorbehalt der Genehmigung, und es , ^ l
tationsact für den Bcstbicter durch fein Anbot, für die l. l, Finanzverwaltung aor>
Zustellung der Genchmiguug an verbindlich. ^ M d e '"

9.) Der Ersteher wird mit Beginn der Pachtperiube durch die l . l. Fmanzoc
Pachtgeschäft eingesetzt. , . ^agc" "«i

Derselbe hat znr Sicherstcllung seines Pachtschillings längstens binnen n^> ^ , M e "
dcr geschehenen Zustellung dcr Gcnchmignng dcr Pachtucrstcigclung eine Cailtwil ^,^. hczc
vierten Thcilcs dcs für ein Jahr bcduugcnen Pachtschillings in einer dcr iin M>u ^ » g " ^ ,
neten Arten zu bestelle,,, wobci der bei der Versteigerung als Vadinm erlegte Vctruu ^ ^ . M f f
beziehungsweise wcnn die Pachtcaulion durch Bestellung einer Hypothek geleistet wur »> ^
werden wird. >ic,chli>> "̂»?

10.) Den Pachtschilling hat der Pächter in gleichen monatlichen .Naten ' ^ , »ol°«
letzten Tagc cincs jeden Monates, und wcnn diescr ein Sonntag ober Feiertag i ' ^
gehenden Werktage an die ihm bezeichnete Cassc abzuführen. . stlaaenf"^ ^r

Die übrigen Puchtbcdingnissc können bei der k. l. Finauz'Directwii ", ^Hstu!'"''-.,,,
bci den k. l. Finanzwach-Contrulbezirksleitungen in itärnten in dcn ae>v^'"'^<..stiaeil ""^
der Versteigerung eingesehen werden uud werden bei der Licitation den Pach""! ^
werden. - ine ine"^

Es werden auch Concretal-Nnbote angenommen, und bleibt die Wahl der ^ ^ „ , ,̂
zu vereinenden Sieucr«, beziehungswc'^ Einhcbungsbczirle den Pachwffcrrnteu ^ie!),»l"

Es müssen jcdoch auch in diesem Falle die Anbote für jeden Steuer, ' ,̂,,
Einhebungsbczirl besonders angcgebcn werden. ' «achtvelha" ,̂>

Die l. t. Finanz-Direction behält sich vor, je nach dem Ergebnisse °^,,. für dic/''.^5
die Ncsultatc der Versteigerung nach eigenem Ermessen und freier Wahl e n t w " " , ^ Eo»^
Objecte (Steuerbezirl. Einhebungsbezilk, jedes fii,- sich oder in cnnci-etn l"'- " ^ ^ l
wie solche in dcn Anboten genannt werden, vereint zu bestätigen. . n e l a e l ' " ^

A n b ö t e n n t e r dem « u s r u s s p r e i s e w e r d e n bei dieser V e » ! " »
berücksichtiget. .

A. k. Minanz-Iirection w Ilagcnf"^
lnn ^!7. Oclobcr 1892. ^ ^ ^ - ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(5088) 3—2 St. 6078.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici naznanja:

Na prošnjo Marije Vintar iz Nak-
lega dovoljuje se izvršilna dražba
Jožetu Vintarju lastnega, sodno na
660 gold, cenjenega zemljišča vložna
štev. 348 katastralne občine Bušeča
Vas in vložne štev. 614, 624, 785 in
853 katastralne občine Sv. Križ.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

12. n o v e m b r a
in drugi na dan

10. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči 8 pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem röku pa
tudi pod to vrednoatjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 10. oktobra 1892.
"(503273=3 01725817

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Zužem-

berku naznanja, da se je na prožnjo
Antona Kovača iz Gor. Križa proti
Antonu in Ani Kuhelj z Vrhovega
(prvi po skrbniku na čin Franu Flo-
rijančiču iz Žužemberka) v izterjanje
terjatve 70 gold, s pr. iz poravnave
z dne 22. februvarja 1890, stev. 680,
dovolila izvršilna dražba na 3482 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna stev. 44 zemljiäke knjige kata-
stralne občine (ior. Križ in pritiklin
8 gold.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

11. n o v e m b r a
in drugi na dan

16. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

Nepoznanim dedičem in pravnim
naslednikom umrših Jere Bradač, Neže
Kuhelj z Vrhovega, Janeza Majerja
in Jožefa Kovača iz (ior. Križa ime-
noval se je skrbnikom Ivan Zorc iz
Zužemberka ter se mu je vroöil odlok
v. dne 27. avgusta 1892, al. 2581.

C. kr. okrajno sodisče v Zužem-
berku dne 27. avgusfa 1892.

%&

( 4 8 1 9 ) 3 " 3 0 W i c % n a <
C. V, okrajna * » & # >

naznanja, da se je K
r O j . P ^

larni upnici Ani OunÄar^y lZ i .,
Loke, postavil Franc v ^ ,
kovca kuratorjem »» 2 2 . septe

tusodni odlok z dne ,
1892, st, 8411. d l f i ß e D » *C. kr. okrajno «od- .

dne 13. oktobra l8y^_^g7U'

(4937)3—3 , ^

Neznanimdediöem^KaM^
slednikom U b u l a r n ^ ^ f t & t
fiabeca iz Sembij P ^ b i ^
torjem ad actum v o. 7 ^ ^
nerja iz Bisin«* l e

 dDe3l-
stavil dražben. odlok ^
1892, St. 6856 di§ße

C. kr. okrajno \W>Bistricidne25.oktobr
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l 5 i . ^ . Nr. 23.557.

l̂bnch wi^ V . - ^ l ^ Bezirksgerichte

^ A°3 des U's " ^ " ' ^ dass über
? ^ i t t e r ^ ' V ^ " l p " ' Dollar (durch
O dtt k l ^Z5'pl) gcgen den Ver-

^ 23557 f . . ^ ' 6. October 1892,
^ " D l N . ? ^ . " ^klagten Verlass,
^°^ch nm c " " ^ ' s p e r , Advocat in
">b d a V ^ . , ^ " " "6 ,<.,mn bestellt
"' l""nna ch«7'l'^lage die Tagsatznng

15 V " ^ H a n d l u n g auf den
l 8 9 8 ,

worden ist.' ^ h'ergerichts angeordnet

^ bekanm ^^''ksgerichte Gottschee
Es " ? ^'macht:

A^er sdus^ ?"s"che,l d"' Magdalena
^Rer V dm Advocaten Gottfried
> g d ^Me)dieexecntiveVerstei-
?>tze do,?'' „Ma^dalena Sti.npfl
^ l g e 2 / g ä r i g e n , gerichtlich auf

^ 1 8 ? ^ " ' Realität Einl. ^

^zweisseil l..^^"^^ bewilligt nnd^rdi/Ib",u a^^
!^ auf den

' ^ die ^ N o v e m b e r
. 3 i ^ " u f d e n
^sw, ' "ecember 1 8 ^ 2

> ' d a s " ^ " " Anhange angeordnet
Pfandrealität bei der

^ > n g w''g ?lur nu, oder über dem

>v>l̂  'rliieln hintangegeben werden

^ ^ ein m ? ^Ultant vor gemachten:
^ c < , ^ o c . Vadiiln, zu Handen

> das'^nnifsion z„ crlegen hat,
gHbllchsKbungsprotokoll m<d der
^llicheu ' " öul.en in der dies-
7 Bsch^ ^'tratur cuigesehen werden.
^ühs's ^ ^ 0 . October I892.
,». ^ . Nr. 8300.

. ^ " t g ^ ^ ^ttfchee

H von^,w'fnchm des Johann
< ' > u n / l ' "deutfchail die execntive
^ " ^ c h ^ ^ ' n I„sef Kobetie von
b ^ " ^caN^.^uchtlich auf 400 sl.

^gen "'l)leznzwei Feilbietnngs-
^ ^ 30 w " " " die erste auf den

j,/'ssVuf7e^"ber

'°H?nit"' ^ "M 9 Uhr, im
Ä « . " s s die N? ^"Ue angeordnet
^ R k 7 ' l b i , t ^ Pfandrealität bei der
" ? > s w „ ^ ' w r u,n oder über dem
' ^ ^Mselben ^.der ^ " ^ ' n aber auch

Dien y'"ta"»ben werden

^ j c h » ' « » ' " ' ^ «»rnach

''««^H^ und d°i

^> z"-"^.^^lwb« 1882,

> l n e . ( ) k l l < 1

v d,- WiHsce v Lo*i na-

S ^ C « ' ™ - VU.* ,
V ?3 • «Nii? n *W. ««"no ni.
4 ^ , ' l a ^ n e OK8,' Z(!mlji*-'a vloitna
5 „ S e <lolo,, " " : "'«l.wkev.

.„ 3 0
d i l " | l o n»v"ve, in a i c e r

Vs;t'A0^''-''«»2.,
S I - U . O - > ; . B , , ,

U r i Jopoldne s pri-

stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenit.veno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisu'k in zemljeknjižni izpisek leže
v registraluri na upogled.

V_Lozi dne 13. oklobra 1892.
(4682) 8—2 Št. 6740. 6767, 6869, 6950,

6980, 7019, 7114, 7316.
Oklic.

Na tožbe:
1.) Josipa Slivnika iz (iorčnjih

(iorij proti MatijeSlivnikovim otrokom
iz (Jorenjih Gorij, oziroma njihovim
neznanim dedičem in pravnim na-
slednikom, za priznanje zastaranja
terjatve na obrestih od zneska 353
goldinarjev 36 kr. iz razsodbe z dne
17. februvarja 1816, St. 113;

2.) Janeza Jalena iz Hlebic St. 5
proti zamrli Mariji Zupan iz Hlebic,
oziroma njenim neznanim pravnim
naslednikom, radi priznanja zasta-
ranja terjatve v znesku 350 gold.s.pr.;

3.) France! a Marinseka iz Kamne
(lorice st. 35 (po Alfredu Rudeschu,
c. kr. notarji v Radovljici) proti ne
več obstoječi tvrdki <rudarija na
Savi», oziroma njenim neznanim de-
diöem in pravnim naslednikom, na
pripoznanje ugasnilve pri vložnih
fttev. 178, 179, 180, 181, 310 in 322
katastralne občine Kamna (Jorica in
vložna stew 131 katastralne občine
Dobrava pri Kropi zastavno zavaro-
vane terjalve in izročitev veljavne
izbrisne pobotnice s pr.;

4.) Blaža Dežmana iz Koritnega
šl. 5 proti zamrli Mariji Tersoglav iz
Koritnega za priznanje uga.snitve ter-
jatve od 212 gold. 30 kr.;

5.) Marije Schrey (po pooblaščencu
Rihardu Schreyu iz Zagoric) proti
neznani Heleni Wieser za priznanje
lasti do vložne štev. 136 katastralne
občine Zeleče;

6.) Franceta Paplerja iz Dvorske
Vasi proti neznano kje bivajočemu
[..enartu Jancu iz Jesenic za priznanje
zastaranja terjatve 200 gold.;

7.) Janeza Kunčiča iz Selc hisna
ät. 15 proti zamrlemu Jožetu Krivicu
in njegovi nepoznati družini Mihi,
Matevžu, Antonu in Ani Kunčič za
priznanje ugasnitve pri njegovem po-
sestvu vložna St. 23 katastralne ob-
čine Lancovo zavarovanih pravic in
oziroma terjatev;

8.) Janeza Sodje iz Cešnjice št. 66
proti zamrlemu Janezu Lekuschpetia,
oziroma njegovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom, za priznanje
lasti do vložne štev. 113 katastralne
občine Cešnjica — določa se narök
tusodno na dan

2 5. n o v e m b r a 189 2. 1.
ob 8. uri dopoldne s pristavkom § 18.
sumarnega patenta glede posledic iz-
osfanja.

Radi neznanega bivanja toženih
poslavil se jim je gospod MatijaKlinar
iz Radovljice skrhnikom za čin, ter
so se mu vročili prepisi dotičnih tožeb.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 7. oktobra 1892.

(4858)3—2 Nr. 8394.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Kazfez

von Novascla Nr. 15 die executive Ver-
stcigernng der dem Michael Zager von
Oberschaga gehörigen, gerichtlich anf 911 st.
geschätzten 'Realität Einl. Z. 160 «6
Snchor samnlt dem auf 43 f l . geschätzten
gesetzlichen Zngchör derselben bewilligt
und hiezu zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0. N 0 v e m b e r 1 8 9 2
und die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 11. October 1892.

(4943) 3—2 St. 6625.

Oklic
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja, da se je na prošnjo gospoda
Jurija Oblaka iz Litije proti Janezu
Okornu iz Litije v izterjanje terjatve
200 gold, s pr. z odlokom z dne
16. oktobra 1892, štev. 6625, dovolila
izvršilna dražba na 2500 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
stev. 45 zemljiške knjige katastralne
občine Litija.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

23. n o v e m b r a
in drugi na dan

23. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Litiji dne
16. oktobra 1892.

"(4944) 3—2 St. 6333.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-
znanja, da se je na prošnjo Matevža
Tornca od sv. Urha proti Francetu
Koprivi od sv. Urha v izterjanje ter-
jatve 45 gold, s pr. z odlokom z dne
30. septembra 1892, St. 6333, dovolila
izvršilna dražba na 510 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
št. 58 zemljiske knjige.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka. in sicer prvi na dan

23. n o v e m b r a
in drugi na dan

23. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Litiji dne
30. septembra 1892.

(4963) 3—2 St. 5040.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
naznanja, da se je na prosnjo Fran-
ceta Smidhoferja iz Češnjevka proti
Mihi Kočarju, oziroma njegovi za-
puščini (zastopani po kuratorju Jo-
žetu Zevniku iz Dvorjan), v izterjanje
terjatve 150 gold. s. pr. iz tusodne
sodbe z dne 22. aprila 1892, St. 2043,
dovolila izvršilna dražba na 1100 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna st. 16 zemljiske knjige kata-
stralne občine Cesnjevk.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

14. n o v e m b r a
in drugi na dan

19. d e c e m b r a 1892. 1.»
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri lem
sodišči s prislavkoin, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ah
nad cenilno vrednosijo, pri drugem pa
tudi pod cenilom o<Malo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-

vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne 3. oktobra 1892.

(5021) 3 - 2 Št. 4992, 4993, 4994.

Razglas.
C. kr. okrajno sodisče v Skofji

Loki naznanja, da je imenovalo ne-
znano kje v Bosni bivajočemu Fran-
cetu Talerju iz Sorice in zamrlirna
Petru Sorlu in Juriju Sorlu iz Sorice
ter njih neznanim pravnim nasled-
nikom Andreja Fröhlicha iz Sorice
skrbnikom na čin, ter mu dostavilo
tožbe de praes. 17. septembra 1892,
št. 4304 in 4305, in de praes. 20. sep-
tembra 1892, stev. 4359, in odloke z
dne 26. oktobra 1892, St. 4992, 4993
in 4994, s kojimi se je odredil za
skrajsano razpravo o omenjenih tožbah
narök na dan

25. n o v e m b r a 1 8 9 2 1.
ob 8. uri dopoldne s pristavkom § 18
sumarnega patenta.

V Skofji Loki dne 26. okt. 1892.

(4838)3-2 Nr. 7290.
Edict.

Ueber die Klagen:
1.) Z. 5697 des Josef Kral j von

Vertace Nr. 6 gegen Josef Kral j von
Vertace Nr. 6 wegen Ersitznng der Rea-
lität Einl. Z. 154 der Catastralgemeinde
Tscheplach;

2.) Z. 6256 des Josef und der Mar ia
Kapö von Gerdenfchlag gegen Paul Bauer
von Gerdenschlag Nr. 9 und Josef Geltar
von Tschcrnembl Nr. 54 wegen Erfola-
lassung eines Sparcassebüchels von 109 f l .
und der Barschaft von 30 f l . ;

3.) 1 .6455 des Jakob Staudaher
von GarZete gegen M a r t i n Staudaher
wegen Eigenthumsanerkenmmg;

4.) Z. 6596 der Michael Ivanic und
I v a n Drazumeric von Weltsberg Nr. 9
gegen Peter Ivanik von dort wegen
Eigenthumsanerkennung;

5.) 6856 des Marcus Küre von Tsche-
plach Nr. 12 gegen Mart in Küre wegen Er-
sitzung;

6.) Z. 5162 des Johann Gregoric von
Töplitzel Nr. 7 gegen Johann Nick von
Bistritz wegen Löschungsgestattung von
108 f l . sammt Anhang;

7.) Z. 5383 des Josef Zelko von
Vojnavas Nr. 3 gegen Mar ia Spreicer
von Stockendorf wegen Löschung von
37 fl. 50 kr.;

8.) Z. 6840 der Agnes Fink von
Steckendorf Nr. 17 gegen Jakob Wuric
von Steyer wegen Löschung von 61 fl.
4 1 kr. sammt Anhang;

9.) Z. 7684 des Franz Schweiger
von Radovica gegen den verstorbenen
Jakob Schweiger von Tschernembl wegen
Ersitznng der Realität Einl. Nr. 374 der
Catastralgemeinde Kälversberg, worüber
für sämmtliche im summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

3. D e c e m b e r 1 8 9 2 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wird den Geklagten und ihren all-
fälligen Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, und zwar a6 1,2, 3, 4, 5
und 9 Stefan Zuvancik. »6 6, 7 und
8 Josef Stariha von Tschernemvl zum
Curator a6 aelum bestellt und decretiert.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenfalls
diese Rechtssachen mit den aufgestellten
Curatoren nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbchelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsänmung ent^
stehenden Folgen selbst beiznmcssen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
13. October 1892.
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Allen Freunden yon billiger Li-
teratur zur gefl. Kenntnisnahme, dass wir
jetzt neben

Reclams Universalbibliothek
und

Hendels

Bibliothek der Gesammtliteratur
auch

Meyers Volksbücher
vollständig in mehreren Exemplaren auf
Lager führen. Der gute Druck, das holzfreie
Papier sowie vor allem der außerordentlich
billige Preis von

6 Kreuzer pro Nummer
haben diese Sammlung rasch beim Publicum
beliebt gemacht. (5016) 2

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamberg,
Laibach, Congressplatz.

Italienisch
lernen Deutsche schnell ohne Lehrer
mit lAupnicks Grammatik. Preis 2 II.
bei C. V. Rupnick, Triest. (4916) 4 - 3

Das neue Buch
über Nervenschwäche (Neurasthenie), Schwä-
chezustände, die Folgen jugendlicher Aus-
schweifung und die Heilung dieser Leiden
sendet an Leidende auf Verlangen unent-
geltlich und frankiert Dr. R u m l e r ,
Berlin, S. Prinzenstr. 88. (4789) 5-3

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
In. Li aiba eh.

ist erschienen:

^ ttKvl ^ ^ 1 a *

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1893.

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt. (4551) 18-11

Bei

Karl Till
Spitalgasse 10

Grosses Lager
aller (4106) 43

iieiiiteu
nach Vorschrift der Herren Lehrer

und Professoren.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Aussohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den iohreok-|
Hohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sicheren
Tode. Zu beziehen durch dat Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (3nll) 36—10

Deutscher Kalender
für Krain 1893.

Wir sind gerne bereit, in den in unserem Verlage in der
nächsten Zeit erscheinenden «Deutschen Kalender für
Krain» jene I'. T. n ich tpro tokol l ie r tcu F i rmen unent-
gel t l ich aufzunehmen, die uns ihro genauen Adressen
bis längstens S a m s t a g den 12. d. M. zu dem Behufe ein-
senden. (5103) 2-2

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach.

IJ. Purgleitner8 Apotheke in Graz.
I CtfoiriaoVlAI* 1Ti*ällf Af*«lflft ' Flanolm 88 kr., (feK«n Huiiton.MIoinoikolt, HaU-
I OteiriBUlier A k r a i U i e r s t t l t , nn( i jjrustweli, ,,ojt 40 Jahren bnwJthrt.
I TjT _ 11rOXT1*n V\ HXXH untcrpliosjjlioriKaaurnm Kalk, Ijimlerungsmittcl für Ijtintftiii- und Urust-
I *Ka»lJ£l»jr i U p krankn (knoclienetiirJouHleB Mitlnl für Bcliwacho Kitirlor), 1 Flusche 1 fl.

Dr. Wuohta's Kräutersalbe, ̂ rr.ÄtS i«!,.;™."!" .1"Mohe ookr"
Englhofers Muskel- und Nerven-Essenz, " S l 1 "

I Kräutern lmroiteto Kinreibung.
I Allo diese Artikel aind in dnn inoiBten Apotheken der Monarchic)? zu bckominmi orlcr können
I vom Erzeuger gegon N'achnahmo hezogon werden. (Hüi) 10—*?

I Haupt-Depot in Wien: J. Weis, Mohren-Apotheke, I , Tuchlauben 27.

I Ans AllfirMcteten Befehl Seiner | | f l nnd l ADostoliscüen Majestät,
Reich ausgestattete, von der k. k. FiOtlo-Gefälls-Dircction garantierte

XXVIII. STAATS-LOTTERIE
0flp*» für Civil-Wohlthätigkeits-Swecke. *^PJ

3135 Gewinste im Gesammtbetrage von 1 7 0 . 0 0 0 Gulden,
und zwar

1 Haupttreffer mit 60.000 fl., mit 2 Vor- und 2 Nachtreffern
ä 500 fl., 1 Haupttreffer mit 30.000 fl., mit 1 Vor- und 1 Nach-

treffer ä 250 fl., 2 Treffer zu 10.000 fl.,
10 Treffer zu 1000 fl., 15 Treffer zu 500 fl., 100 Treffer zu 1OO fl., endlich

Seriengewinstc im Gesanimlbetrage von 30.000 fl.

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 29. December 1892.
• ^ Ein LOH kostet £ ß. ö. W. ~W*

i Die näheren Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit den Losen hei der
Abtheilung für Staats-Lotterien, Stadt, Riemergasse Nr. 7, II. Stock, im Jakoberhof,

sowie bei den zahlreichen Absatzorganen unentgeltlich zu bekommen ist.

-#1 Die Lose worden portofrei zugesendet. •-#-

wien, October 1892 yQn ^ r k k Lotto-Gefälls-Directioii
(4591) 6—2 Abtheilung der Staats-Lotterie.

It. OKBURTH
k. k. Hof-Maschinist

WIEN, VIII, Kaiserstrasse Nr. 71.
g^^^ IV<Mi<\st<ks und IIeste.s in Heizöfen,
• ^ ^ ^ r Regulir-Füllöfen, Mantelösen für Ventilationen, Caloriferes
j ^ ^ H für Cenlral-Heizun.'jen und Trockcn-Aulagen.
WM £ m a i l - O e i e i l in allen Farben.

j J s e u e r transportabler E m a i l - K a c l i o l o I V si.
'• SseUCr transporlahlor Jff«»lzoieil mit I*R-

-•••.:• teilt - WärmespeiClier, lang anhaltende,
. ' milde Wanne.

C v y l i l o p , neuer continuierlicher Leuchtofen für Kohlen-
*c?s!i'i feuerung, rauchlose Verbrennung, lange Brenndauer, grosses
*jep|öf Brenn.stoff-Ersparniss.
^ ^ K o c h h e r d e , tragbar und gemauert, transportable,
Js*;^ unzerbrechliche Wand-Kac.hdun«. (3721) 32—2(5

*a Vertreter gesucht. - Mustorbüoher unentgeltlloh.

Reizend« Must er an l'rivat-Kiuulen gratis und franco.
MiiHterbüclier für Schneider unfrankiert.

St}€»flK» £11. z~ A n z ü a e .
Pemvien und Dosking für den liohon Olerus, vorschrifLsmäßigc Stoffe liir k .k . Beamten-
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Tumor, Livroe, Tuch« für Billard und
Spieltische, Loden (auch wasserdicht) für .Ingdrücke, WaHchatolle, Reise-Plaids von
fl. 4—14 etc. — Wer preiswürdige, ehrliche, haltbare, rein wollene Tuchwaru und
nicht billige Fetzen, die von jedem Krämer im Hof verkauft werden und kaum für

den Schneiderlohn Htehon, kaufen will, wende sic:h an
•Foh. Stikai*of«iky Ism Bi*ünn.

Grösstes Fabriks-Tuohlagor am "Continent im Werte von
'/., Million Gulden ö. W.

Meine Hand vereinigt den größten Tuch-Export Europa's, Fabrication von Kamm-
garnen, Schneidorznhehör und eigene große Buchbinderei nur für meine Zwecke. —
Alle diese Factoren ermöglichen, leistungsfähiger zu sein, als alle Concurrenz. EH
bieten sich daher dem Käufer die besten Einkaufsvortheilo. — Außerdem findet das
P. T. Publicum in den Schaufenstern meines Etablissements eine reichlich ausge-
stattete Tlichansstellnng, wo einzelne Stoffe mit fixen Preisen versehen sind. — Um
sich von allem oben Angeführten zu überzeugen, lade ich das P. T. Publicum ein, sich
die großartig eingerichteten Räume meines Verkaufs-EtablisHenumts, in wichen
circa 150 Menschen beschäftigt sind, zu besichtigen. — V e r k o h r : deutsch, bllhminch,

polnisch, italienisch und französisch. (4778) 24—10

Heute Donnerstag den 10. Ho?«*
um 3 Uhr nachmittag»

geselliges Z E M M W J I
Gastwirte i r t s i U f *

im (iasthstusis d « H«""

.loli.Skerjanc, Vodnik**f*
lim zahlreichenlHesucn wird ̂  .„_-

Ein Präulete „
;ius besserem Hause wünsclit als oI)1I„en.
in einer Handlung baldigst untera ^

Näheres in der Administralion ^ ^
/eitung. v --tü<!

TmÖTÄÄ11

über Cholera.
Gomeinverständliobe ^,1,1.?"

über Cholera und Cfiolera-^ teriuni*
Vfirfasst im Auftrage des k. K. M"
des Innern. Preis 15 kr. anlei*110'

Notbnage l und Kahler, *» ,0 kr
zur Behandlung der Cholera. ' ' ^ ^ *

Anleitung zur Desinfeotio« ^
einer Cholera-Epidemie. Verfasst 1 3 kr
des k. k. Ministeriums des Inncni. ^

Kurzgefasste CholeraleJr
ftllfl e

Choleraregeln. Separata!» rutK ^
Schrift: «cmeinverständlicheBtie» Versjs'
Cholera und Gholera-MassnRf'»;cJ;,|Bnet»-
im Auftrage des k. k. Ministeriums-
Preis 3 kr. ,wi\^
Sämmtlich vorräthig in der B«CI

lg. v. KleinmaF & F6d. BainDeig t
(5084) Laibaoh, Congres«pJft^ .-<

Bei der Herrsohaft »eis»1

ein tüchtiger, «olid«r

Gärtner
sogleich in Dienst aufgenommen. ^ Ve,

Bedingnisse daselbst b e l
( 6 0 66) ' ^

w a U u n « - . rnB*00*
Spitalgasse Nr. 11 1» ^

ist cine ^

Wohnung
Küc"eJlr

bestehend aus drei Zimmern , ̂  ̂  «
Holzlege, für den Februar-ien ^ t
K e b o n - . v i t n e r T r ^

Näheres beim Eigenthümer
S o " - -r-i-iiS^i'

Wer guten ^ ^ L fc* \
bereiten will, k a ^ l 0 <

e c h t e n {*&*>' i

: R:ölZ-KaffeeJ(.;
1st der beste und rein*"

Zusatz» ^

, enthält keine Birnen, ,
ben, keinen *V*gfl,i

5 Kilo
C i t r o n e n , neue . • • . • ; , $d)
M a n d e l n , süße, Z™tie _ . . , 1 ̂
R o s i n e n , gelbe • • ' . . • ' , • jO
Kranzfelgen . • • . , ^
Cuba-Kaffee, soinjt . fi
O r a n g e n , HO bis *> & l

u n d ^
versendet ^ ^ ^ t n e L

F. N. Giurovic"
(6099) •*" * ^ ^

Druck u n d V e r l a a non I « . v. « l e i n m a y r H k e d . V a m b e r « .


